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Entscheidungsdatum

15.02.2021
Norm

AsylG 2005 83
AsylG 2005 854 Abs1 72
AsylG 2005 855
AsylG 2005 8§58 Abs2
AsylG 2005 88
BFA-VG §9
B-VG Art133 Abs4
VWGVG §28
VWGVG §28 Abs1
VWGVG §29 Abs4
VwWGVG 8§29 Abs5
VwWGVG 831 Abs1
1. AsylG 2005 § 3 heute
AsylG 2005 8 3 gultig ab 12.06.2026 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 39/2026
AsylG 2005 § 3 glltig von 01.06.2016 bis 11.06.2026 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 24/2016
AsylG 2005 § 3 glltig von 20.07.2015 bis 31.05.2016 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 70/2015
AsylG 2005 § 3 glltig von 01.01.2014 bis 19.07.2015zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 87/2012
AsylG 2005 8 3 gultig von 01.01.2006 bis 31.12.2013

IS

AsylG 2005 8 54 heute

AsylG 2005 8 54 gliltig ab 12.06.2026 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 39/2026

AsylG 2005 § 54 gultig von 01.01.2014 bis 11.06.2026zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 87/2012
AsylG 2005 8 54 giiltig von 01.07.2008 bis 31.12.2013zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 4/2008
AsylG 2005 § 54 gultig von 01.01.2006 bis 30.06.2008

AN

AsylG 2005 8 55 heute

AsylG 2005 § 55 gultig ab 01.09.2018zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 56/2018

AsylG 2005 § 55 gultig von 01.10.2017 bis 31.08.2018zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 68/2017
AsylG 2005 § 55 gltig von 01.01.2014 bis 30.09.2017zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 87/2012
AsylG 2005 8 55 gtiltig von 01.07.2008 bis 31.12.2013zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 4/2008

AN
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AsylG 2005 8 55 gltig von 01.01.2006 bis 30.06.2008

AsylG 2005 8 58 heute

AsylG 2005 8 58 gliltig ab 12.06.2026zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 39/2026

AsylG 2005 § 58 gultig von 01.07.2023 bis 11.06.2026zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 54/2021
AsylG 2005 § 58 gultig von 01.01.2022 bis 30.04.2021 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 29/2020
AsylG 2005 § 58 gultig von 01.05.2021 bis 30.06.2023zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 54/2021
AsylG 2005 § 58 gultig von 06.05.2020 bis 30.04.2021 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 29/2020
AsylG 2005 8§ 58 gtiltig von 01.11.2017 bis 05.05.2020zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 145/2017
AsylG 2005 8 58 gltig von 01.11.2017 bis 31.10.2017zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 84/2017
AsylG 2005 8§ 58 gltig von 20.07.2015 bis 31.10.2017zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 70/2015
AsylG 2005 8§ 58 gltig von 01.01.2014 bis 19.07.2015zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 87/2012
AsylG 2005 8§ 58 gultig von 01.09.2012 bis 31.12.2013zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 50/2012
AsylG 2005 8§ 58 gultig von 01.01.2010 bis 31.08.2012zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 122/2009
AsylG 2005 8§ 58 gultig von 01.07.2008 bis 31.12.2009zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 4/2008
AsylG 2005 8§ 58 gultig von 01.01.2006 bis 30.06.2008

AsylG 2005 § 8 heute

AsylG 2005 § 8 gultig von 01.03.2027 bis 11.06.2026 zuletzt geandert durch BGBI.
AsylG 2005 § 8 gultig ab 12.06.2026 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 39/2026
AsylG 2005 8 8 gultig von 01.11.2017 bis 11.06.2026 zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 145/2017
AsylG 2005 8 8 gltig von 01.11.2017 bis 31.10.2017 zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 84/2017
AsylG 2005 & 8 giltig von 01.01.2014 bis 31.10.2017 zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 68/2013
AsylG 2005 8 8 giltig von 01.01.2014 bis 31.12.2013 zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 87/2012
AsylG 2005 8 8 gultig von 01.01.2010 bis 31.12.2013 zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 122/2009
AsylG 2005 & 8 gltig von 01.01.2006 bis 31.12.2009

Nr. 63/2025

BFA-VG 8§ 9 heute

BFA-VG 8 9 glltig ab 12.06.2026 zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 39/2026

BFA-VG § 9 gultig von 01.09.2018 bis 11.06.2026 zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 56/2018
BFA-VG § 9 glltig von 20.07.2015 bis 31.08.2018zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 70/2015
BFA-VG § 9 gultig von 01.01.2014 bis 19.07.2015zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 144/2013
BFA-VG 8 9 gliltig von 01.01.2014 bis 31.12.2013

B-VG Art. 133 heute

B-VG Art. 133 gultig von 01.01.2019 bis 24.05.2018zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 138/2017
B-VG Art. 133 giiltig ab 01.01.2019zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 22/2018

B-VG Art. 133 gultig von 25.05.2018 bis 31.12.2018zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 22/2018
B-VG Art. 133 gultig von 01.08.2014 bis 24.05.2018zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 164/2013
B-VG Art. 133 gultig von 01.01.2014 bis 31.07.2014zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 51/2012
B-VG Art. 133 gultig von 01.01.2004 bis 31.12.2013zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 100/2003
B-VG Art. 133 gultig von 01.01.1975 bis 31.12.2003zuletzt gedndert durch BGBI. Nr. 444/1974
B-VG Art. 133 giiltig von 25.12.1946 bis 31.12.1974zuletzt geandert durch BGBI. Nr. 211/1946
B-VG Art. 133 giltig von 19.12.1945 bis 24.12.1946zuletzt geandert durch StGBI. Nr. 4/1945
B-VG Art. 133 gultig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. VWGVG § 28 heute
2. VWGVG § 28 gliltig ab 01.01.2019zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 138/2017
3. VWGVG § 28 gultig von 01.01.2014 bis 31.12.2018

1. VWGVG § 28 heute
2. VWGVG § 28 gliltig ab 01.01.2019zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 138/2017
3. VWGVG § 28 gliltig von 01.01.2014 bis 31.12.2018

1. VWGVG 8§ 29 heute

VwWGVG § 29 glltig ab 01.01.2017 zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 24/2017
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3. VWGVG § 29 glltig von 01.01.2014 bis 31.12.2016

1. VWGVG 8§ 29 heute
2. VWGVG § 29 glltig ab 01.01.2017 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 24/2017
VwWGVG § 29 giltig von 01.01.2014 bis 31.12.2016

w

VwWGVG 8§ 31 heute

VwGVG § 31 guiltig ab 01.09.2018 zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 57/2018

VwGVG § 31 gultig von 01.01.2017 bis 31.08.2018zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 24/2017
VwGVG & 31 gtiltig von 01.01.2014 bis 31.12.2016
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Spruch

W251 2192443-1/10E, W251 2192443-1/10E
GEKURZTE AUSFERTIGUNG DES AM 27.01.2021 MUNDLICH VERKUNDETEN ERKENNTNISSES
IM NAMEN DER REPUBLIK!

Das Bundesverwaltungsgericht hat durch die Richterin Dr. Angelika SENFT als Einzelrichterin Gber die Beschwerde von
XXXX auch XXXX, geb. XXXX , StA. Afghanistan und vertreten durch RA Mag. BITSCHE, gegen den Bescheid des
Bundesamtes flir Fremdenwesen und Asyl 15.03.2018, ZI. 1098255801-151948811, nach Durchfihrung einer
Verhandlung: Das Bundesverwaltungsgericht hat durch die Richterin Dr. Angelika SENFT als Einzelrichterin Uber die
Beschwerde von rémisch 40 auch rémisch 40 , geb. romisch 40, StA. Afghanistan und vertreten durch RA Mag.
BITSCHE, gegen den Bescheid des Bundesamtes fir Fremdenwesen und Asyl 15.03.2018, ZI. 1098255801-151948811,

nach Durchflihrung einer Verhandlung:

A)

I. beschlossen:rémisch eins. beschlossen:

Das Verfahren betreffend die Beschwerde gegen Spruchpunkt |. des angefochtenen Bescheides wird eingestellt.Das

Verfahren betreffend die Beschwerde gegen Spruchpunkt rémisch eins. des angefochtenen Bescheides wird
eingestellt.

II. zu Recht erkannt: romisch zwei. zu Recht erkannt:

Die Beschwerde gegen die Spruchpunkte Il. und Ill. des angefochtenen Bescheides wird abgewiesen.Die Beschwerde
gegen die Spruchpunkte rémisch zwei. und romisch drei. des angefochtenen Bescheides wird abgewiesen.

Der Beschwerde gegen Spruchpunkt IV. des angefochtenen Bescheides wird stattgegeben und festgestellt, dass die
Erlassung einer Ruckkehrentscheidung auf Dauer unzuldssig ist. Der Beschwerde gegen Spruchpunkt rémisch vier. des
angefochtenen Bescheides wird stattgegeben und festgestellt, dass die Erlassung einer Ruckkehrentscheidung auf
Dauer unzulassig ist.

Dem Beschwerdefihrer wird gemaR 8§ 55, 58 Abs. 2 AsylG 2005 eine ,Aufenthaltsberechtigung” gemafl38 54 Abs. 1 Z 2
AsylG fur die Dauer von 12 Monaten erteilt.Dem BeschwerdefUhrer wird gemal3 Paragraphen 55, 58, Absatz 2, AsylG
2005 eine ,Aufenthaltsberechtigung” gemald Paragraph 54, Absatz eins, Ziffer 2, AsylG fur die Dauer von 12 Monaten

erteilt.

Der Spruchpunkt V. und VI. des angefochtenen Bescheides wird behoben.Der Spruchpunkt rémisch funf. und rémisch

sechs. des angefochtenen Bescheides wird behoben.
B)

Die Revision ist nicht zuldssig.

Text

Gemal? § 29 Abs. 5 VWGVG kann das Erkenntnis in gekUlrzter Form ausgefertigt werden, wenn von den Parteien auf die
Revision beim Verwaltungsgerichtshof und die Beschwerde beim Verfassungsgerichtshof verzichtet oder nicht binnen
zwei Wochen nach Ausfolgung bzw. Zustellung der Niederschrift gemaR § 29 Abs. 2a VWGVG eine Ausfertigung des
Erkenntnisses gemall § 29 Abs. 4 VwGVG von mindestens einem der hiezu Berechtigten beantragt wird.Gemal
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Paragraph 29, Absatz 5, VwWGVG kann das Erkenntnis in geklrzter Form ausgefertigt werden, wenn von den Parteien
auf die Revision beim Verwaltungsgerichtshof und die Beschwerde beim Verfassungsgerichtshof verzichtet oder nicht
binnen zwei Wochen nach Ausfolgung bzw. Zustellung der Niederschrift gemald Paragraph 29, Absatz 2 a, VWGVG eine
Ausfertigung des Erkenntnisses gemald Paragraph 29, Absatz 4, VWGVG von mindestens einem der hiezu Berechtigten

beantragt wird.

Diese gekurzte Ausfertigung des nach Schluss der mindlichen Verhandlung am 27.01.2021 verkiindeten Erkenntnisses
ergeht gemal’ 8 29 Abs. 5 VWGVG, weil ein Antrag auf Ausfertigung des Erkenntnisses gemaf38 29 Abs. 4 VWGVG durch
die hiezu Berechtigten innerhalb der zweiwdchigen Frist nicht gestellt wurde.Diese geklrzte Ausfertigung des nach
Schluss der mindlichen Verhandlung am 27.01.2021 verkiindeten Erkenntnisses ergeht gemaR Paragraph 29, Absatz
5, VWGVG, weil ein Antrag auf Ausfertigung des Erkenntnisses gemaR Paragraph 29, Absatz 4, VwWGVG durch die hiezu
Berechtigten innerhalb der zweiwdchigen Frist nicht gestellt wurde.

Schlagworte

Aufenthaltsberechtigung gekurzte Ausfertigung Rickkehrentscheidung auf Dauer unzuldssig Teileinstellung teilweise
Beschwerderlckziehung
European Case Law Identifier (ECLI)
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Quelle: Bundesverwaltungsgericht BVwg, https://www.bvwg.gv.at
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